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CISH – die Weltorganisation der Geschichtswissenschaften 

 

CISH verabschiedet neue Statuten und wählt Sacha Zala zum Präsidenten 

 

Anlässlich seines Jubiläumskongresses zum 100-jährigen Bestehen führte das Comité 

international des sciences historiques (CISH) – die Weltorganisation der 

Geschichtswissenschaften – seine Generalversammlung durch. Das CISH wurde am 14. Mai 

1926 gegründet. An der Generalversammlung nahmen 41 Delegierte von 

Mitgliedsorganisationen teil. 

Gemäss den Statuten wählte die Generalversammlung Sacha Zala zum Präsidenten des CISH. 

Zala ist Direktor der Forschungsstelle Dodis (Diplomatische Dokumente der Schweiz) und 

Professor für Geschichte an der Universität Bern. Seit 2017 gehört er dem Vorstand des CISH 

als Schatzmeister an. Von 2012 bis 2026 präsidierte er die Schweizerische Gesellschaft für 

Geschichte (SGG). Er folgt auf Catherine Horel aus Frankreich, die 2022 zur Präsidentin des 

CISH gewählt worden war. 

Zala war eine treibende Kraft bei der Erneuerung und Professionalisierung des CISH. Diese 

Bestrebungen mündeten nun in der Verabschiedung der neuen Statuten. Sie markieren einen 

wichtigen Meilenstein in der Entwicklung des CISH und schaffen die Grundlage für eine 

professionellere, agilere und wirkungsvollere Organisation. In seiner Antrittsrede nannte der 

neue Präsident vier Schwerpunkte für seine Amtszeit: 

 

1. Die institutionelle Reform des CISH abschliessen, seine Strukturen professionalisieren und 

die für seine langfristige finanzielle Stabilität erforderlichen Mittel sichern. 

2. Die Zusammenarbeit zwischen den Mitgliedern des CISH stärken, insbesondere durch 

engere Beziehungen zu den nationalen Organisationen und eine vertiefte Kooperation mit 

den angeschlossenen internationalen Organisationen. 

3. Die internationalen Kongresse des CISH weiterentwickeln und sie dynamischer, finanziell 

nachhaltiger und für Historikerinnen und Historiker weltweit attraktiver gestalten. 

4. Die akademische Freiheit verteidigen und die Rolle des CISH als weltweite Vertretung der 

Historikerinnen und Historiker sowie als Förderer der internationalen wissenschaftlichen 

Zusammenarbeit stärken. 

 

Die Generalversammlung wählte ausserdem zehn neue Mitglieder in den Vorstand. 

Hinweis für Medienschaffende: Eine Biografie sowie frei verwendbare Fotografien finden Sie auf 

der Profilseite von Sacha Zala. 

https://www.dodis.ch/de/ueber-uns/forschungsgruppe/sacha-zala

